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Editorial 
 
Diese Ausgabe des Paukos enthält Beiträge zu einigen 
Schwerpunktthemen. Es geht um wirtschafts- und 
gesellschaftspolitische Fragen, um das Thema 
Gesundheit und um osnabrückspezifische Themen. Im 
Gespräch mit dem Osnabrücker Migrationsforscher 
Klaus Bade versuchen wir die Frage zu klären, ob die 
französischen Jugendkrawalle so auch in Deutschland 
möglich sind. Diese Ereignisse verdeutlichen, wie eng 
der Zusammenhang von Bildungs- und Sozialpolitik in 
der Realität ist. Bildungsfragen sind in zunehmendem 
Maße auch mit anderen Ressortfragen verknüpft. 
 
Schulpolitisch gibt es im Moment viele andere 
Themen, die uns im nächsten Jahr weiter 
beschäftigen werden. Wir werden versuchen, diese im 
Paukos zu behandeln. Bei aktuellen Entwicklungen 
verweisen wir auf unsere Homepage www.gew-
osnabrueck.de. Beteiligen Sie sich an den Aktionen 
gegen die Streichung der steuerlichen Abzugsmöglich-
keiten von Leherer-Arbeitszimmern. Näheres finden 
Sie dazu auf der Website des KV Osnabrück-Stadt, 
auch zum Thema Eigenverantwortliche Schule. 
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Kontakt zum GEW-Kreisverband 
Osnabrück-Stadt 

 

Sprechstunde: Dienstags 15:00-17:00 Uhr 
 

Telefon: 0541-259620 
 

Fax: 0541-260827 
 

E-Mail: GEW-Osnabrueck@t-online.de 
 

Homepage: www.gew-osnabrueck.de 
 
Schließlich möchten wir bereits jetzt auf FORUM 
SCHULE hinweisen, das am 1. und 2. März in der 
Universität Osnabrück stattfindet (siehe 
Vorankündigung auf der letzten Seite). 
Die Redaktion des Paukos und der Vorstand des 
Kreisverbandes wünscht allen Mitgliedern trotz der 
widrigen Zeiten besinnliche Feier- und Ferientage und 
einen guten Start in das neue Jahr. Solidarität, klare 
Ziele und Orientierungen werden wir auch 2006 gut 
brauchen können. Die fallen nicht vom Himmel, dafür 
müssen wir selber sorgen. 

Arne Arnemann 
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